
    

 

 

 
 

 

Ein Tatrabewohner feine Senfe Schärfend.

Dolkswirthfihaftliches Teben.

Sandwirthichaft und Diehzucht.

    
        

on der gefammten amvejenden Bevölkerung Galiziens, welche nach der
Hählung vom 31. December 1890 6,607:816 Seelen betrug, leben von
der Landwirthichaft, Viehzucht und Gärtnerei 5,087.985 Menjchen;

A * jomit 77 PBrocent der Sejammtbevölferung, und zwar 3,187.182 aß
7 | Berufsthätige und 1,900.203 ala Berufszugehörige. Diefe Ziffern

veichen hin, um Galizien al3 ein agricoles Land zu harafterifiven und ihm in Bezug auf
die überwiegende Stellung der Landwirthichaft unter den Nahrungsziveigen der Devölferung
den zweiten Bla in der Reihenfolge der öfterreichifchen Kronländer einzuräumen, da
fediglich Dalmatien einen noch höheren Procentjab der Iandwirthfchaftlichen Devölferung
aufweilt: Die Landivixthichaft ift in Galizien der Hauptnahrungszweig der Bevölferung
in allen Theilen des Landes, denn abgejehen von den Hauptjtädten Lemberg imd Krafaıt
haben unter dein übrigen 74 politiichen Bezirken nur der Bezirk Bianka unter 60° PBrocent
(blos 57 Procent) umd fechs weitere Bezirke, die zumeift größere "Städte enthalten,
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